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EDITORIAL

Liebe Leserinnen  
Liebe Leser

Wir freuen uns, Ihnen im MUSEUM 
LUZERN wiederum ein spannendes, reichhal­
tiges Programm präsen tieren zu dürfen.

Unsere Community-Ausstellungen set- 
zen wir zu Jahresbeginn fort mit dem farbigen 
Auftritt der Luzerner «Verei nigten Guugge­
musig» und einer Ausstellung mit Naturfoto­
grafien. Die partizipative Ausstellung «Auf  
der Suche nach der Wahrheit» führt uns zum 
Spannungsfeld von Journalismus und Fake 
News. Schliesslich ist mit der Natur ausstellung  
«Gipfelstürmer und Schlafmützen» eine Aus­
stellung zu Gast, die sich Überlebensstrategien 
von Pflanzen und Tieren oberhalb der Wald­
grenze im Gebirge widmet. Und wer die mysti­
sche Ausstellung «Sagenhafter Alpenraum» 
noch nicht gesehen hat, bis zum 14. April haben 
Sie noch Gelegenheit dazu. 

Wie immer erwartet Sie zudem ein 
bunter Strauss an Veranstaltungen zu Natur, 
Geschichte und Gesellschaft.

Kommen Sie vorbei!

Herzliche Grüsse 
Almut Grüner, Direktorin Museum Luzern
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AUSSTELLUNG
BIS 14.4.2024

3

Sagenhafter  
Alpenraum

Wer sie hört, bekommt Gänsehaut.
Sagen künden von aussergewöhnlichen, 

übernatürlichen oder wunderbaren Ereignis­
sen. Sie erzählen Geschichten, in denen Geister,  
Hexen und Teufel auftreten oder sie handeln 
von historischen Vorkommnissen und Figuren.

Sagen kommen in allen Regionen  
der Schweiz vor, besonders sagenreich ist die  
Zentralschweiz. In der Ausstellung werden  
bekannte Sagen wie Wilhelm Tell, die Teufels­
brücke, die schwarze Spinne, der Pilatusdrache, 
die Blüemlisalp, das Sennentuntschi und das 
Toggeli ins Zentrum der Betrachtung gerückt.

«Sagenhafter Alpenraum» ist eine Ausstellung des  
Schweizerischen Nationalmuseums.

 Natur-Museum    Historisches Museum



54AUSSTELLUNG
SEIT 31.3.2023 

Blickwinkel-Kabinett 
Und was siehst Du?
Das Blickwinkel-Kabinett zeigt eine 

Natur-Ausstellung einmal anders und lebt von 
Einblicken in die Museumssammlung sowie 
unterschiedlichen, teilweise kuriosen Ansichten 
auf Tiere, Pflanzen oder Steine. Das Blickwinkel-
Kabinett macht auf spielerische Weise darauf 
aufmerksam, dass sich der Blick von uns Men­
schen auf Tiere, Pflanzen, Steine durch die  
Jahrhunderte verändert hat.

Eine Ausstellung zum Mitmachen
Die Besuchenden sind eingeladen, sich 

inspirieren zu lassen und mit Zeichenstift oder 
Bastelmaterial ihre eigene Sichtweise zu kreie­
ren. Die dabei entstandenen Werke werden Teil 
der Ausstellung. 

Sammeln Sie mit!
Bringen Sie etwas Sand aus den Ferien 

und Federn, die Sie beim Spazieren finden, mit 
in die Ausstellung. Hier können Sie beides be­
stimmen und ins Sammlungsbuch aufnehmen.

 Natur-Museum  



 

COMMUNITY-AUSSTELLUNG
5.1. BIS 3.3.2024
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Vereinigt  
guuggt‘s  
sich besser 

60 Jahre die Vereinigte Lozärn
Unheimliche, fantasievolle und bunte 
Gestalten ziehen durch die Gassen.  

Es knallt, Musik spielt, Konfetti 
fliegen – die Fasnacht ist aus 
Luzern nicht mehr weg zudenken 

und dazu gehören neben  
den Verkleidungen auch die 

Guuggenmusigen. 
Unter dem Namen «Vereinigte Guugge­

musig Luzern» – seit 2003 kurz «die Vereinig­
te» – sind knapp 80 Gruppierungen aus der Stadt 
Luzern und den umliegenden Agglomerations­

gemeinden zum grössten  

Fasnachtsverband der 
Zentralschweiz zusammen­

geschlossen.  
Neben den Guug­

genmusiggen sind 
auch Tambouren vereine, Klein­
formationen und Wagen- und 
Maskengruppen Teil dieser Gross­
organisation. Seit nun 60 Jahren 
sind die Vereinigten für das jährliche  
Ver gnügen an der Fasnacht zu ständig.  
Ihr Jubiläum und ihre Geschichte sollen schrill 
und bunt, wie es zu ihnen passt, mit  
einer kleinen Aus stellung im 
Foyer des Historischen  
Museums gefeiert werden. 

 Historisches Museum
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8COMMUNITY-AUSSTELLUNG
5.1. BIS 16.6.2024 

natur. wild. urban
Treppenhaus-Ausstellung
Mit dem preisgekrönten Emmer Wild­

tierfotografen und Naturschützer Roman Willi 
machen wir uns auf den Weg von der Stadt  
in die Wildnis. Er nimmt uns mit auf eine Reise 
durch wilde Ecken urbaner Regionen und  
zeigt uns seltene Blickwinkel auf abgelegene 
Lebens räume – sowohl in der Schweiz als  
auch in Südamerika.

Stufe für Stufe begeben wir uns von den 
Städten und den Tieren, die sich in aller Heim­
lichkeit darin bewegen, das Treppenhaus hoch 
zu den kleineren und unbekannteren Wildtieren. 

 Natur-Museum



 

AUSSTELLUNG
23.5. BIS 20.10.2024
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Auf der Suche nach  
der Wahrheit

Wir und der Journalismus
Der Journalismus und die öffentlichen 

Debatten, die er ermöglicht und befeuert, sind 
essentiell für unsere Meinungsbildung und  
die Demokratie. Wie informieren wir uns? Wie 
gehen wir mit Informationen um? Und wie  
arbeiten Medienschaffende? Die Ausstellung 
bietet Gelegenheit, sich auf vielfältige Weise  
mit diesen Fragen auseinanderzusetzen und die 
eigene Medienkompetenz zu verbessern.

Die Ausstellung ist partizipativ. Das 
heisst, Sie selbst sind gefordert! Sie können  
mitspielen, Punkte sammeln und erhalten am 
Schluss einen Presseausweis. Ein besonderes 
Erlebnis bietet der Newsroom. Dort können Sie 
als Team eine journalistische Geschichte re­
cherchieren und einen Artikel publizieren, der 
nach journalistischen Kriterien bewertet wird.

Realisiert wurde die Wanderausstellung vom Verein Journalistory. Sie startete  
in St. Gallen und ist bis 2026 auf Tournee durch die Schweiz.

 Historisches Museum



1312AUSSTELLUNG
7.6.2024 BIS 5.1.2025 

Gipfelstürmer  
und Schlafmützen

Tiere und Pflanzen im Gebirge
Die Ausstellung stellt Tiere und Pflan­

zen vor, die oberhalb der Waldgrenze leben. 
Diese Höhenstufe wird oft als lebensfeindlich 
bezeichnet. Dennoch findet man hier eine  
verblüffende Vielfalt von Lebewesen, die beson­
dere Anpassungen aufweisen. Die Ausstellung 
zeigt Tricks und Kniffs von über 30 Tieren  
und Pflanzen des Gebirges und öffnet die Augen 
für die Wunder der Bündner Bergwelt.

Präparate, Dioramen, Fotos, Tonauf­
nahmen und Filme erzählen Spannendes und 
Unerwartetes über diese Lebewesen. 

«Gipfelstürmer und Schlafmützen» ist eine Ausstellung  
des Bündner Naturmuseums.

 Natur-Museum
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Theatertouren
→ Alle Spieldaten unter: www.historischesmuseum.lu.ch/theater

 Theatertouren    Historisches Museum

Kinder- und Familienangebote  
jedes Wochenende
→ Alle Infos unter: www.museumluzern.ch

 Kinder    Historisches Museum    Natur-Museum

14.30 – 15.30 Uhr

Figurentheater Petruschka  
Di chli Nixe und s‘Walross
�Die kleine Nixe im hohen Norden, an der Küste Grönlands, 
möchte die tiefsten Tiefen des Eismeers erkunden. Der Walfisch 
macht der Nixe Mut und so wagt sie sich an das grosse Aben­
teuer. Helft der kleinen Nixe und entdeckt mit ihr die Unterwas­
serwelt mit den vielen faszinierenden Meerwesen.
→ �Reservierung Morgenaufführungen für Kindergarten- und Schulklassen  

unter: regulaaufdermaur@kinderkultur.ch
→ Eintritt: Kinder CHF 11.— / Erwachsene CHF 22.—, inkl. Besuch Natur-Museum 

 Kinder    Natur-Museum

MO
1.1. –
31.1.

MO
1.1. –
31.1.

MI
3.1. / 10.1.
17.1. / 24.1.
DO 
4.1.
SA 
6.1. / 13.1.
20.1. / 27.1.
SO 
7.1. / 14.1. 
21.1. / 28.1.

14ANGEBOTSÜBERSICHT

Partizipation
Partizipation wird bei uns grossge­
schrieben. Wir lassen immer wieder 
neue Akteurinnen und Akteure 
und Gruppen zu Wort kommen, um 
ihre Erfahrungen mit uns zu teilen 
und erlebbar zu machen. Dazu haben 
wir die neue Reihe Community- 
Ausstellungen im Museum Luzern 
eingerichtet.

Kinder- und Familienprogramm
Kinder, Jugendliche und Familien 
sind bei uns sehr willkommen.  
Wir bieten ein breites und vielfältiges 
Programm an Führungen, Workshops 
und speziellen Veranstaltungen an.

Theatertouren
Auf den Theatertouren im Histori­
schen Museum lebt Vergangenes, 
Altbekanntes oder längst Vergessenes 
wieder auf, intensiv und mitreissend. 
Was bewegte Menschen in frühe­
ren Zeiten? Welche Sorgen plagten  
sie, was waren ihre Wünsche und 
Visionen?

Öffentliche Führungen 
Das Museum Luzern bietet zu den 
Sonderausstellungen öffentliche 
Führungen an, die jeweils  
am 31. des Monats stattfinden.

Naturstreifzüge 
Folgen Sie unseren Expertinnen und 
Experten durch die Natur oder den 
städtischen Raum und erhalten 
Sie einen vertieften Einblick in ein 
besonderes Thema.
→  Auf Anmeldung 

Vorträge 
Expertinnen und Experten aus  
vielen Fachgebieten bieten unge­
wohnte Einblicke in Themen  
aus Gesellschaft, Natur und Umwelt. 
Viele Vorträge in Zusammenarbeit  
mit Birdlife Luzern stellen heimische 
Vögel und andere Tierarten vor, 
bieten Einblick in ihre Lebensweise 
und zeigen auf, was man für ihren 
Schutz tun kann.

Podien mit der NGL 
In Zusammenarbeit mit der Natur­
forschenden Gesellschaft Luzern 
laden wir zu Podiumsgesprächen zu 
brennenden Fragen der Zeit ein.

Kurse / Exkursionen
Sie wollen es wirklich wissen!  
In ein- und mehrtägigen Kursen er- 
fahren Sie alles über ein bestimm- 
tes Thema. Die Kursleiter innen und 
Kursleiter gehen gerne auf Ihre 
Fragen ein. Spannend, unterhaltsam 
und praxisnah. Wir bieten regel­
mässig Kurse zur Artenvielfalt an. 
Vertiefen sie Ihr Wissen zu Reptilien, 
Pflanzen und Pilzen. 
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 14.00 – 17.00 Uhr

Gwunderstunde  
Wildtiere in der Stadt
Ist dir im Garten, vor deiner Haustüre oder in der Stadt auch 
schon einmal ein Wildtier begegnet? Fuchs, Reh, Igel und  
Co. sind nämlich immer häufiger auch in Siedlungsgebieten 
anzutreffen. Was bedeutet das für die Tiere, die Umwelt  
und uns Menschen?
→ Eintritt: Museumseintritt

 Kinder    Natur-Museum

18.30 – 20.30 Uhr

Vernissage  
Vereinigt guuggt‘s sich besser
Seit nun 60 Jahren sind die «Vereinigten» mit knapp 80 Gruppie­
rungen für das jährliche Vergnügen an der Fasnacht zuständig. 
Ihr Jubiläum wird mit einer kleinen Ausstellung gefeiert werden.
→ Eintritt: frei

 Vernissage    Historisches Museum

 14.45 – 15.30 / 15.45 – 16.30 Uhr

Kinderführung  
Die Nacht der Werwölfe
Im Wolfsrudel streifen wir durch das Museum und folgen den 
Spuren der Werwölfe. Glaubst du, es gibt sie wirklich?  
Findet es gemeinsam heraus!
→ Für die ganze Familie
→ Eintritt: Museumseintritt

 Führung    Historisches Museum

 18.30 – 20.30 Uhr

natur. wild. urban
Führung mit dem Fotografen Roman Willi mit anschliessendem Apéro
→ Eintritt: Frei

 Führung    Natur-Museum

MI
3.1. / 10.1.
17.1. / 24.1.
31.1.

DO
4.1.

SO
14.1.

DO
18.1.

20.00 – 23.00 Uhr

Albin Brun, Kristina Brunner, 
Markus Lauterburg
Konzert
Albin Brun: Schwyzerörgeli, Saxophon, Waterphone  
Kristina Brunner: Cello, Schwyzerörgeli  
Markus Lauterburg: Schlagzeug, Perkussion

Das Trio Brun, Brunner und Lauterburg spielt eine weltoffene 
Musik mit Wurzeln im alpinen Raum, wo sich Fern- und 
Heimweh vermischen und wo jederzeit das Unheimliche in  
die Idylle hereinbrechen kann. Verspielt, virtuos, humor- 
voll und berührend.
→ Eintritt: CHF 30.— / CHF 20.— ermässigt

 Bühne     Natur-Museum

20.00 – 21.30 Uhr

Weisses Winterkleid im  
Klimawandel – Schutz oder Last?
Vortrag mit Birdlife

Die Haar- und Federkleider der Vögel und Säugetiere sind sehr 
vielfältig. Ihre Funktionen sind wenig erforscht und kaum 
verstanden. Das gilt allerdings nicht für das weisse Winterkleid, 
das eine perfekte Anpassung an eine Schneelandschaft ist.
→ Eintritt: Kollekte

 Vortrag     Natur-Museum

DO
20.1.

DO
25.1.

JANUARJANUAR
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16.00 – 17.30 Uhr

Geschichte unterwegs:  
Sagenwanderung Willisau
Sagen, Geschichten und Legenden

Erfahren Sie nicht nur Spannendes über Willisau, sondern lassen 
Sie sich auch in die Welt der Geschichten und Sagen ent führen. 
Am Ende der erstaunlichen, aber auch unheimlichen Geschich­
ten gibt es einen wärmenden Punsch oder Glühwein.
→ Anmeldung unter: www.willisau-tourismus.ch
→ Ab 10 Jahren
→ �Kosten: CHF 25.—  inkl. Glühwein oder Punsch 

Kinder CHF 10.—

 Exkursion    Historisches Museum

18.30 – 19.30 Uhr

Sagenhafter Alpenraum
Öffentliche Führung durch die Ausstellung

Sagen faszinieren uns seit jeher. Die Schweizer Berge bilden eine 
geradezu passende Kulisse für solche schaurigen Geschichten. 
Die öffentliche Führung «Sagenhafter Alpenraum» stellt diese 
Sagen in einen erweiterten Kontext, sodass die Ausstellung 
selbstständig vertieft erkundet werden kann.
→ Mit Nicola Leuenberger, Vermittlung 
→ Eintritt: frei

 Führung    Natur-Museum    Treffpunkt Foyer Historisches Museum

SA
27.1.

MI
31.1.

JANUAR

Theatertouren
→ Alle Spieldaten unter: www.historischesmuseum.lu.ch/theater

 Theatertouren    Historisches Museum

Kinder- und Familienangebote  
jedes Wochenende
→ Alle Infos unter: www.museumluzern.ch

 Kinder    Historisches Museum    Natur-Museum

13.30 – 16.00 Uhr

Fantastische Spurenwelten
Kreativ-Workshop im Blickwinkel-Kabinett

Wo führt die Fährte hin? Wem gehört sie? Finde ich noch mehr? 
Gemeinsam nehmen wir geheimnisvolle Spuren im Museum 
unter die Lupe und verfolgen diese gestalterisch weiter.  
Wir giessen oder drucken auf vielfältige Art und Weise Abdrücke 
und erfinden selbst Spuren von eigenen Wesen.
→ In Zusammenarbeit mit Bildwerk Luzern, Anja Roth 
→ Für Kinder von 6 bis 14 Jahren 
→ Anmeldung unter: www.naturmuseum.lu.ch
→ �Eintritt: CHF 15.— exkl. Museumseintritt

 Workshop   Natur-Museum, Werkstatt Blickwinkel-Kabinett

 14.00 – 17.00 Uhr

Gwunderstunde Meermenschen  
und andere Mischwesen
Fische haben Schuppen, Vögel haben Schnäbel, und Hirsche 
haben ein Geweih. So ist es doch bei den Tieren. Aber was  
ist mit dem Schnabeltier? Das ist doch gar kein Vogel! Und wie 
ist es bei den mythischen Mischwesen? Wir erzählen dir  
spannende Geschichten und erfinden zusammen eigene fabel- 
hafte Mischwesen.
→ Eintritt: Museumseintritt

 Kinder    Natur-Museum

DO
1.2. –
29.2.

DO
1.2. –
29.2.

SO
4.2.

MI
7.2. / 14.2.
21.2. / 28.2.

FEBRUAR
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14.00 – 14.30 / 15.00 – 15.30 Uhr

Kinderführung Eichhörnchen
Flink und wendig huschst ihr durch den Eichhörnchenwald.  
Ihr lernt die Eichhörnchen des Museums kennen und spielt um  
deren Lieblingsessen. 
→ Nur für Kinder zwischen 6 und 11 Jahren
→ Eintritt: Museumseintritt

 Kinder    Historisches Museum

19.30 – 20.30 Uhr

Von Fresszetteln, Wachskröten  
und anderem (Aber-)Glauben
Der Volkskundler Josef Zihlmann legte eine Sammlung an 
(volks-)religiösen Objekten an. Was versprachen Wachs- 
votive und Beverl ihren Besitzerinnen und Besitzern? Sibylle 
Gerber, Historikerin, nimmt Sie mit auf einen dialogischen 
Vortrag zum Thema Rituale, Heilsversprechen und Tattoos als 
Dämonenabwehr und deckt gemeinsam mit Ihnen auf, dass  
auch wir an Dinge glauben, die rational nicht erklärbar sind. 
→ Eintritt: frei

 Vortrag    Historisches Museum

FR
11.2.

DO
22.2.

FEBRUAR

14.00 – 16.00 Uhr

Geisterhaus
Halte den Atem an. Das Geisterhaus hat schon 450 Jahre auf 
dem Buckel. Das Grauen lauert an jeder Ecke! Es ist Mitternacht, 
unter dem Schwibbogen umzingeln finstere Gestalten einen  
kleinen Jungen. Ein riesiger Tsunami überschwemmt die Stadt. 
Der Vollmond geht auf und die Werwölfe greifen an. In der 
Drachenhöhle erwacht der Drache. Doch zusammen seid ihr 
stark und findet den rettenden Ausgang aus dem Geisterhaus.
→ Jeweils Sonntagnachmittag im 20-Minuten-Rhythmus
→ Für die ganze Familie (empfohlen ab 7 Jahren) 
→ Eintritt: Museumseintritt

 Familienplausch    Historisches Museum 

18.00 – 19.30 Uhr

Wasserkraft – zwischen  
Leistungssteigerung  
und Umweltverträglichkeit
Podium der Naturforschenden Gesellschaft Luzern NGL
→ Eintritt: Frei

 Podium     Natur-Museum

20.00 – 21.30 Uhr

Luchs
Vortrag mit Birdlife

Seit über 50 Jahren streifen wieder 
Luchse durch unsere Wälder. Wie ist es 
dazu gekommen und wie steht es heute 
um den Luchs in der Schweiz?  
Wie präsentiert sich die Situation in  
der Zentralschweiz? Wie leben diese 
Grossraubtiere und was löst ihre  
Rückkehr in der Gesellschaft aus? 
→ Eintritt: Kollekte

 Vortrag     Natur-Museum

SO
25.2. – 31.3.

DI
27.2.

DO
29.2.
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Theatertouren
→ Alle Spieldaten unter: www.historischesmuseum.lu.ch/theater

 Theatertouren    Historisches Museum

Kinder- und Familienangebote  
jedes Wochenende
→ Alle Infos unter: www.museumluzern.ch

 Kinder    Historisches Museum    Natur-Museum

 14.00 – 17.00 Uhr

Gwunderstunde  
Wachsen
Im Frühling wird es wärmer und die Vegetationszeit beginnt 
wieder. Was brauchen Pflanzen damit sie gut gedeihen und 
wachsen? Was ist Wachstum und was wächst wie und wie viel? 
Wir experimentieren mit Kresse und Bohnen.
→ Eintritt: Museumseintritt

 Kinder    Natur-Museum

 14.00 – 15.30 Uhr

Sagenhafte Familienführung
Taucht ein in die magische Welt der Sagen. Ihr entdeckt die 
Gemeinsamkeiten von Sagen und kreiert daraus eine eigene. 
Welche Sagenkreaturen kommen darin vor? Bastelt sie und  
spielt die Sage vor Ort gleich nach.  
→ Für die ganze Familie
→ Eintritt: Museumseintritt

 Führung    Natur-Museum    Historisches Museum

FR
1.3. –
31.3.

FR
1.3. –
31.3.

MI
6.3. / 13.3.
20.3. / 27.3.

SO
10.3.

MÄRZ MÄRZ

17.30 – 19.00 Uhr

Mode und Garderobe –  
Wie machen Kleider Menschen  
und Menschen Kleider?
Erzählcafé für Seniorinnen und Senioren

Was sagen die Kleider heute über uns und unsere Welt aus?  
Was ist uns wichtig beim Einkaufen und Anziehen von Kleidern? 
Bringen Sie Fotos Ihrer Lieblingsstücke von jetzt und früher mit!
→ �Mit Agnieszka Christen, Fachperson Partizipation und Cornelia Renggli,  

Sammlungskuratorin Geschichte
→ �Anmeldung unter: www.historischesmuseum.lu.ch oder 041 228 54 11  

(keine Anmeldefrist, 15 Plätze)
→ Eintritt: frei

 Erzählcafé    Historisches Museum

14.00 – 19.45 Uhr (Samstag) / 14.00 – 17.45 Uhr (Sonntag)

Theaterkids der Stadt Luzern  
zeigen: «Nebel auf dem  
Drachenberg»
Eine Schulklasse ist auf einer Wanderung im Pilatusgebiet. Beim 
Picknick, abseits der Route, wird es plötzlich unheimlich still. 
Ein undurchdringlicher Nebel breitet sich aus. In diesem Nebel 
bewegen sich unheimliche Wesen auf die Klasse zu und ziehen 
sie in die Sagenwelt.
→ Spielzeiten: 14.00 / 15.30 / 17.00 / 19.30 Uhr
→ Spieldauer ca. 45 Minuten 
→ Reservation nötig unter: www.historischesmuseum.lu.ch
→ Eintritt: Museumseintritt, Gratis für Mitglieder Theaterkids

 Kinder    Historisches Museum

DO
14.3.

SA
16.3.
SO
17.3.
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20.30 – 23.00 Uhr

Fräkmündt
Konzert

Fräkmündt ist ein schweizer Ur-Folk-Ensemble mit den Kern­
mitgliedern Res, Käthi und Anneli (alias Anna Murphy von 
Cellar Darling, Maer u.A.). Sie reinterpretieren alte schweizeri­
sche Lieder, erschaffen aber ebenfalls neue ur-alpine Musik,  
die auf der Inspiration durch Sagen, die Natur, historische Er- 
eignisse und traditionelle Zeremonien beruht.
→ Eintritt: CHF 30.— / CHF 20.— ermässigt
→ Bar von Sentitreff ab 20.00 Uhr

 Bühne     Natur-Museum

20.00 – 21.30 Uhr

Vogelstimmen und Musik
Vortrag mit Birdlife

Jedes Jahr freuen wir uns, wenn die Vögel 
wieder zu singen beginnen. Ihr Gesang 
fasziniert und viele Komponisten haben sich 
durch Vogelstimmen inspirieren lassen.  
Der Referent geht im Vortrag musizierend, 
singend und pfeifend den Vogelgesängen 
nach.
→ Eintritt: Kollekte

 Vortrag     Natur-Museum

SA
16.3.

DO
21.3.

MÄRZ

13.30 – 16.00 Uhr

Tierschnipsel und Leimkleckse
Kreativ-Workshop im Blickwinkel-Kabinett

Drachenschlange, Fischkatze oder Dinomaus – mit bunten 
Papierschnipseln und Pinsel erfinden wir in der Museumswerk­
statt eigene Tierwesen! Die fantasievollen Collagen werden  
mit einer grossen Materialsammlung wie Draht, Stoff, Leim zum 
Leben erweckt.
→ In Zusammenarbeit mit Bildwerk Luzern, Anja Roth 
→ Für Kinder von 6 bis 14 Jahren 
→ Anmeldung unter: www.naturmuseum.lu.ch
→ Eintritt: CHF 15.— exkl. Museumseintritt

 Workshop   Natur-Museum, Werkstatt Blickwinkel-Kabinett

10.00 – 17.00 Uhr

Osterküken
Wie schon seit vielen Jahren brütet das Natur-Museum über 
Ostern Küken aus. Der Moment, wenn sich ein Küken durch  
die Schale kämpft und das Licht der Welt erblickt, ist magisch. 
Kommen Sie vorbei und sind Sie dabei.
→ Eintritt: Museumseintritt

 Familien    Natur-Museum

18.30 – 19.30 Uhr

Sagenhafter  
Alpenraum
Öffentliche Führung durch die Ausstellung

Sagen faszinieren uns seit jeher. Die 
Schweizer Berge bilden eine geradezu 
passende Kulisse für solche schaurigen 
Geschichten. Die öffentliche Führung 
«Sagenhafter Alpenraum» stellt diese 
Sagen in einen erweiterten Kontext, 
sodass die Ausstellung selbstständig 
vertieft erkundet werden kann.
→ Mit Karin Tolfo, Vermittlung
→ Eintritt: frei

 Führung    Natur-Museum    Historisches Museum

SO
24.3.

DI
26.3. – 7.4.

SO
31.3.

MÄRZ
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Theatertouren
→ Alle Spieldaten unter: www.historischesmuseum.lu.ch/theater

 Theatertouren    Historisches Museum

Kinder- und Familienangebote  
jedes Wochenende
→ Alle Infos unter: www.museumluzern.ch

 Kinder    Historisches Museum    Natur-Museum

 14.00 – 17.00 Uhr

Gwunderstunde Sauwohl
Im Kanton Luzern leben mehr Schweine als Menschen. Es gibt 
Wildschweine, Edelschweine, Minischweine, Wollschweine  
und viele andere Rassen in der Schweiz. Eines haben sie gemein- 
sam, es ist ihnen sauwohl, wenn sie wühlen, grasen, schnüffeln, 
grunzen, suhlen, schwimmen, rennen und spielen können.
→ Eintritt: Museumseintritt

 Kinder    Natur-Museum

MO
1.4. –
30.4.

MO
1.4. –
30.4.

MI
3.4. / 10.4.
17.4. / 24.4.

APRIL
10.00 – 17.00 Uhr

Sofortbilder aus dem  
19. Jahrhundert
Erlebe die Anfänge der Fotografie hautnah. An zwei Tagen ver- 
wandelt sich das Museum Luzern in ein Fotostudio. Du kannst 
mit einer historischen Kamera ein Selfie schiessen und er- 
fährst nebenbei Spannendes über die Geschichte der Fot ografie. 
Dein Foto wir auf eine Kollodion Nassplatte gedruckt, im  
Museum entwickelt und landet eine Woche später bei dir im 
Briefkasten. Sofortbilder auf die alte Art eben.
→ �Freies Kommen und Gehen, Dauer ca. 20 Minuten. Pro Zeitfenster kann  

eine Person / Gruppe teilnehmen 
→ Für alle Besuchenden offen
→ Eintritt: Museumseintritt

 Workshop    Historisches Museum

19.00 – 21.30 Uhr

Walpurgisnacht mit Kinderkino 
«Wildhexe»
Feiert mit uns das Hexenfest des Jahres – die Walpurgisnacht. 
Die Hexen treffen sich im Museum und feiern mit dem  
Hexenfilm «Wildhexe», Spielen, Speis und Trank. Schnappt  
euch eure besten Besen und kommt vorbei.
→ Nur für Kinder von 7 bis 11 Jahren
→ �Reservation nötig unter: www.historischesmuseum.lu.ch
→ Eintritt: CHF 5.—

 Kinder    Historisches Museum

SA
20.4.
SO
21.4.

SA
27.4.

APRIL
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Theatertouren
→ Alle Spieldaten unter: www.historischesmuseum.lu.ch/theater

 Theatertouren    Historisches Museum

Kinder- und Familienangebote  
jedes Wochenende
→ Alle Infos unter: www.museumluzern.ch

 Kinder    Historisches Museum    Natur-Museum

 14.00 – 17.00 Uhr

Gwunderstunde  
Fleischfressende Pflanzen
Bei fleischfressenden Pflanzen denkt man an zähnefletschende 
Ungeheuer. Aber in Wirklichkeit sind es ganz zarte Lebewesen. 
Sie locken Insekten aus der Luft oder aus dem Wasser an.  
Die gefangenen Tierchen dienen der Pflanze dann als Nährstoffe. 
Zusammen basteln wir eine lustige Venusfliegenfalle.
→ Eintritt: Museumseintritt

 Kinder    Natur-Museum

11.00 – 16.00 Uhr

Luzerner Familientag  
Das Programm im Museum Luzern ist rasend spannend: Flitze 
mit Suchspiel, Entdeckerkoffer und Scanner-Quiz durchs 
Museum. Wer findet zuerst die versteckten Buchstaben und die 
richtigen Strichcodes? Hast du alle Geheimnisse entdeckt  
und die Fragen richtig beantwortet? Dein Spürsinn lohnt sich,  
du erhältst am Schluss ein kleines Geschenk.
→ �Weitere Informationen und Anmeldung unter: 

www.fokusfamilie.ch/luzerner-familientag

 Familien    Historisches Museum    Natur-Museum  

MI
1.5. –
31.5.

MI
1.5. –
31.5.

MI
1.5. / 8.5.
15.5. / 22.5.
29.5.

SO
5.5.

MAI
10.00 – 11.00 Uhr

«Nichts als die Wahrheit» Premiere
Eine Theatertour über Journalismus und Ethik

In der neuen Tour geht es um Pressefreiheit, ethische Dilemma­
ta, und die Risiken investigativer Berichterstattung durch die 
Augen der Journalistin Lena Müller, deren Kampf die komplexe 
Dynamik zwischen Wahrheit, Macht und Verantwortung 
packend aufzeigt.
→  Ab 1. Oberstufe / Zyklus 3

 Theatertouren    Historisches Museum

17.45 – 19.45 Uhr

Naturstreifzug Wolfsschlucht
Nach der Fahrt mit der nostalgischen Bergbahn von Kriens auf 
den Sonnenberg führt der Spaziergang mit prächtiger Aussicht 
in die wildromantische Wolfsschlucht. Unterwegs widmen wir 
uns der Natur und der Geschichte des Sonnenberges.
→ �Mit Elisabeth Danner, Konservatorin Botanik, und  

Benedict Hotz, Konservator Geologie, Museum Luzern
→ �Infos und Anmeldung bis 9.5.2024 unter: 041 228 54 11  

oder naturmuseum.lu.ch
→ Durchführung bei jedem Wetter (ausser Gewitter)
→ �Treffpunkt: Bergstation Sonnenberg-Bahn, 17.45 Uhr (Kriens ab: 17.30 Uhr) 

Ende: Bergstation Sonnenberg-Bahn, 19.45 Uhr (Retour zu Fuss)
→ Mitbringen: Gute Schuhe, evtl. Regenschutz
→ Kostenlos

 Abendspaziergang    Sonnenberg

SO
7.5.

DI
14.5.

MAI
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10.00 – 17.00 Uhr

Internationaler Museumstag 
Besuche uns am internationalen Museumstag gratis im Museum 
Luzern. Erlebe an diesem Tag das Beste aus unseren zwei 
Häusern ganz umsonst. Ob Theatertour, Tabletquiz, Suchspiel 
oder Entdeckerkoffer – es ist für alle etwas dabei. Und nicht  
nur das: Nur heute gibt es einen Wettbewerb, an dem du eine 
exklusive Museumsführung für dich und deine Liebsten 
gewinnen kannst.
→ Informationen unter: www.museums.ch
→ Eintritt: frei

 Museumstag    Natur-Museum    Historisches Museum

18.30 – 20.30 Uhr

Vernissage 
Auf der Suche nach der Wahrheit
Journalismus ist essentiell für unsere Meinungsbildung und  
die Demokratie. Die Ausstellung zeigt auf partizipative und 
vielfältige Weise auf, wie Medienschaffende arbeiten und wie  
wir uns informieren und mit Informationen umgehen.
→ Eintritt: kostenlos

 Vernissage    Historisches Museum

14.00 – 15.30 Uhr

Mit Medienkompetenz  
gegen Fake News
Fake News erkennen und dank eines Leitfadens anhand kon- 
kreter Beispiele erfahren, wie ein Faktencheck funktioniert.
→ �In Zusammenarbeit mit dem MAZ – Institut für Journalismus und  

Kommunikation 
→ Ab Oberstufe
→ Eintritt: kostenlos

 Workshop    Historisches Museum

SO
19.5. 

DO
23.5.

SO
26.5.

MAI

14.00 – 14.30 / 15.00 – 15.30 Uhr

Familienführung 
Felle und Federn
Du tastest dich durch die schönsten Felle  
und Federn. Das Schneehasenfell ist unglaub­
lich weich, das Wildschwein borstig und  
die Federn des Uhus im Flug kaum hörbar.
→ Eintritt: Museumseintritt

 Kinder    Natur-Museum

17.00 – 18.30 Uhr

Streifzug durch die Insektenwelt  
vor der Haustür
Ein Naturstreifzug im schönen Unterlöchli-Gebiet in der Stadt 
Luzern auf der Suche und Entdeckung der Insektenwelt. Auch 
im Stadtgebiet gibt es Orte, wo die Artenvielfalt bemerkenswert 
ist. Wir unternehmen einen gemeinsamen Spaziergang und 
widmen uns der Natur vor unserer Haustür, geführt vom 
erfahrenen Entomologen und Käferspezialisten Roman Graf.
→ �Anmeldung bis 24.05.2024 unter: naturmuseum@lu.ch oder 041 228 54 11  

(die Teilnehmerzahl ist beschränkt)
→ Die Exkursion ist kostenlos
→ �Der Anlass findet nur bei geeigneter Witterung statt  

Eine allfällige Absage wird kurzfristig per Mail mitgeteilt
→ Treffpunkt: Bushaltestelle Luzern, Unterlöchli (VBL Bus Nr. 7) 17 Uhr
→ Mitbringen: Wetterangepasste Kleidung, Lupe (wenn vorhanden)

 Abendspaziergang   Unterlöchli

SO
26.5.

DI
28.5.

MAI
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18.30 – 19.30 Uhr

Auf der Suche nach der Wahrheit
Öffentliche Führung durch die Ausstellung

Der Journalismus und die öffentlichen Debatten, die er ermög­
licht und befeuert, sind essentiell für unsere Meinungsbildung 
und die Demokratie. Die öffentliche Führung «Auf der Suche 
nach der Wahrheit» zeigt diesen Stellenwert auf.
→ Mit Theo Stich, Ausstellungskurator
→ Eintritt: frei

 Führung    Historisches Museum

FR
31.5.

Theatertouren
→ Alle Spieldaten unter: www.historischesmuseum.lu.ch/theater

 Theatertouren    Historisches Museum

Kinder- und Familienangebote  
jedes Wochenende
→ Alle Infos unter: www.museumluzern.ch

 Kinder    Historisches Museum    Natur-Museum

 14.00 – 17.00 Uhr

Gwunderstunde  
Sand
Rot, schwarz, schneeweiss, braun bis grau. Sand ist vielfältiger 
als gedacht. Wir erzählen die verborgenen Geschichten der 
Sandkörner. Und du kannst deinen eigenen Sand aus dem Meer, 
einem Bach oder See mitbringen.
→ Eintritt: Museumseintritt

 Kinder    Natur-Museum

18.30 –20.30 Uhr

Vernissage 
Gipfelstürmer und Schlafmützen
Tiere und Pflanzen im Gebirge

Die Ausstellung zeigt anhand von dreissig Tieren und Pflanzen, 
wie diese oberhalb der Baumgrenze den unwirtlichen Bedin­
gungen trotzen, überleben und welche Tricks sie dazu benutzen.
→ Eintritt: frei

 Vernissage    Natur-Museum

SA
1.6. –
30.6.

SA
1.6. –
30.6.

MI
5.6. / 12.6.
19.6. / 26.6.

DO
6.6.

JUNI
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19.30 – 20.30 Uhr

Presse und Journalismus –  
ein unzertrennliches Paar? 
Aspekte zur Luzerner Pressegeschichte

1639 entstand die erste Zeitung in Luzern. Max Huber nimmt  
Sie mit auf eine Reise von den Anfängen des Buchdrucks im 
frühneuzeitlichen Luzern über die Professionalisierung  
des Journalismus im 19. Jahrhundert bis zu den Eckpunkten  
der aktuellen Medienlandschaft.
→ Eintritt: frei

 Vortrag    Historisches Museum

20.00 – 23.00 Uhr

Wissenschaft im Museum – 
mit Gästen
Das Museum Luzern bietet Einblick in wissenschaftliche 
Methoden bei der Erschliessung historischer Gegenstände  
und zeigt Anwendungen im naturwissenschaftlichen  
Kontext. Begleiten Sie Wissenschaftlerinnen und Forschende 
in ihrem Alltag und folgen Sie den Spuren ihrer Objekte.
→ Eintritt: gesonderter Eintrittspreis

 Sonderveranstaltung    Natur-Museum    Historisches Museum

14.00 – 16.00 Uhr

Detektive auf Spurensuche
Seid ihr richtige Spürnasen? Dann können aus euch gute 
Detektivinnen und Detektive werden.
→ Jeweils Sonntagnachmittag im 20-Minuten-Rhythmus
→ Für die ganze Familie (empfohlen ab 6 Jahren) 

 Familienplausch    Historisches Museum

DO
6.6.

FR
7.6.

SO
9.6.

JUNI JUNI

14.00 – 15.30 Uhr

Mit Medienkompetenz gegen  
Fake News
Fake News erkennen und dank eines Leitfadens anhand  
konkreter Beispiele erfahren, wie ein Faktencheck funktioniert.
→ �In Zusammenarbeit mit dem MAZ – Institut für Journalismus und  

Kommunikation 
→ Ab Oberstufe
→ Eintritt: kostenlos

 Workshop    Historisches Museum

17.30 – 19.00 Uhr

Mobil und digital – Was passiert, 
wenn unser Handy vibriert?
Erzählcafé für Seniorinnen und Senioren

Wozu nutzen wir das Handy und was macht es mit unserem 
Verhalten? Welchen Einfluss hat das Gerät auf das Schreiben, 
Lesen, Sprechen, Hören, Schweigen und Zusammensein? 
Erzählen Sie uns: Welche Erfahrungen machen Sie mit dem 
Mobilgerät?
→ �Mit Agnieszka Christen, Fachperson Partizipation und Cornelia Renggli, 

Sammlungskuratorin Geschichte
→ �Anmeldung unter: www.historischesmuseum.lu.ch oder 041 228 54 11  

(keine Anmeldefrist, 15 Plätze)
→ Eintritt: frei

 Erzählcafé    Historisches Museum

SO
16.6.

DO
20.6.
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Theatertouren
Im Historischen Museum lebt Vergan­

genes, Altbekanntes oder längst Vergessenes 
wieder auf, intensiv und mitreissend. Was  
bewegte Menschen in früheren Zeiten? Welche 
Sorgen plagten sie, was waren ihre Wünsche 
und Visionen? 

Die Theatertouren werden im Histori­
schen Museum geschrieben und inszeniert  
und vom museumseigenen Theaterensemble 
täglich (ausser montags) gespielt.

→ Mehrmals täglich (ausser Montag), im Museumseintritt inbegriffen
→ Dauer durchschnittlich 45 Minuten
→ Gespielt wird ab 3 Personen
→ �Kinder ab Schulalter können in Begleitung Erwachsener  

alle Touren besuchen.
→ Reservation unter: www.historischesmuseum.lu.ch 

 Historisches Museum

Ballade eines Zimmermädchens
Blick hinter die Kulissen des Tourismus. Das Zimmermädchen 
Verena Dahinden arbeitet Ende des 19. Jahrhunderts im  
Hotel Schweizerhof in Luzern und träumt von einem eigenen 
Hotel auf Rigi Kaltbad und illustren Gästen.
→ Ab 7. Schuljahr / Zyklus 3

Luzerner Geschichte in 20 Minuten
Unerwartet muss ein Lagermitarbeiter als Leiter der Theater- 
tour einspringen. Mit Schwung und Leidenschaft erzählt  
er uns seine funkensprühende Version der Stadtgeschichte. 
→ Ab 7. Schuljahr / Zyklus 3 
→ Dauer: 20 Minuten

TOUR 1

TOUR 2
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New Switzerland
Auf der Suche nach einer besseren Welt wandern viele Schweizer 
im 19. Jahrhundert aus. So fährt auch der Surseer Arzt Dr. Kaspar 
Köpfli 1831 mit seiner Familie über den Atlantik.   
→ Ab 5. Schuljahr / Zyklus 3

Vive la révolution
Ein verarmter Luzerner Bauer gerät als Schweizer Gardist in den 
Sog der Französischen Revolution und erlebt den Sturm auf  
die Bastille. «Freiheit, Gleichheit und Brüderlichkeit» schreit das 
Volk, doch der Terror siegt. Er kehrt zurück nach Luzern, 
politische Unruhen herrschen auch hier.
→ Ab 7. Schuljahr / Zyklus 3

Wenn frau will …  
auf dem Weg zur Gleichstellung
In Luzern brodelt es, Frauen fordern ihre Rechte ein – es ist 
Frauenstreik. 1991 und 2019 gehen die Menschen für die  
Gleichstellung von Mann und Frau auf die Strasse. So auch 
Nathalie Brun.
→ Zyklus 3

2. Weltkrieg: Wenn der Führer ruft
Als Sohn einer deutschen Mutter verlässt Rudolf Fässler 1938  
die Schweiz. Er tritt der Hitlerjugend bei und erlebt später  
als SS-Offizier den Russlandfeldzug. Nach dem Kriegsende steht 
er in Nürnberg vor dem Amerikanischen Militärgerichtshof. 
→ Ab 7. Schuljahr / Zyklus 3

Leinen los!
Der bärbeissige Franz Emmenegger ist Kapitän auf dem Rad­
dampfer «Nyx» auf dem Vierwaldstättersee. Die «Nyx» befördert 
nur ausgewählte Gäste, die bereit sind, mit Kapitän Emmeneg­
ger durch das undurchdringliche Dunkel der Nacht zu schiffen.
→ Ab 7. Schuljahr / Zyklus 3
→ Dauer: 20 Minuten

TOUR 3

TOUR 4

TOUR 5

TOUR 6

TOUR 7

Ausser Rand und Band
In den 1960er-Jahren gerät die Jugend ausser Rand und Band. 
Luzerner Jugendliche klinken sich als Halbstarke aus der 
«Spiessergesellschaft» aus.  
→ Ab 7. Schuljahr / Zyklus 3

Totentanz auf der Spreuerbrücke 
«Sagt ja, sagt nein, getanzt muss seyn.» Ein besinnlich-philo­
sophischer Rundgang auf der Spreuerbrücke, eindrücklich  
erzählt zu ausgewählten Bildern aus dem Totentanz von 
Caspar Meglinger. 
→ Ab 7. Schuljahr / Zyklus 3
→ Theatertour und Audioguide zum Ausleihen

Democratia – Du bestimmst mit!
Leo Steiger wohnt hier im Museum. Er erzählt, wie die Menschen 
sich das Recht, sich selber zu regieren, erkämpft haben und von 
seinem abenteuerlichen Vorfahren Jakob Robert Steiger, der 
unter gefährlichen Bedingungen dazu beitrug, dass die Schweiz 
eine Demokratie wurde. Du bestimmst mit, wie die Theater- 
tour verläuft!
→ ab 3. Schuljahr / Zyklus 2
→ Ab 30.11.2023

Nichts als die Wahrheit
Im Streben nach Wahrheit und Gerechtigkeit bringt eine 
engagierte Journalistin sowohl berufliche als auch persönliche 
Opfer und lernt dabei, dass die Wahrheit nicht nur befreien, 
sondern auch zerstören kann.
→ Ab Mai 2024
→ Zyklus 3

Tablettouren
Entdecken Sie mit unseren Audio- und Texttouren verschiedene 
auf unsere Objekte bezogene Themen.
→ Zyklus 3
→ Audioguide

TOUR 8

TOUR 9

TOUR 10  Neu! 

TOUR 11  Neu! 
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Die spinnen, die Römer
Tauche in den römischen Alltag ein und lerne die Schule  
und das Badewesen kennen. Ein Erlebnis mit Gladiatoren  
und tollkühnen Wagenlenkerinnen.
→ 1. bis 6. Schuljahr / Zyklus 1 und 2, ohne Kindergarten

 Historisches Museum

Zieh dich an! Kleider-Zeitreise
Kleider, Gewänder, Klamotten umhüllen uns bereits seit 
5000 Jahren. Je nach Kultur und Epoche sind sie sehr  
unterschiedlich gestaltet. Du erfährst dabei, wie Kleider 
uns schützen und wie sie auf andere Menschen wirken. 
→ 1. bis 4. Schuljahr / Zyklus 1 und 2

 Historisches Museum

TOUR 4

TOUR 5

Kinder-Theatertouren
Erlebe Geschichte im museums­

eigenen Theater. Eintauchen, mitfiebern  
und applaudieren. 

→ Kindertouren sind für Kinder konzipiert und geschrieben. 
→ Unter 8 Jahren in Begleitung Erwachsener

Aschenputtel träumt
Eine gute Fee, ein verlorener Schuh und gurrende Tauben 
verhelfen Aschenputtel schliesslich doch noch zum Glück. 
→ Kindergarten bis 4. Schuljahr / Zyklus 1 

 Historisches Museum

Rostiger Ritter anno 1386
Nicht nur Ritterromantik, sondern auch die Schrecken des 
grauen Ritteralltags erleben. Die Ausbildung des Ritter­
nachwuchses ist hart und lang. Endlich ziehen die jungen 
Rittersleut’ in die Schlacht. 
→ 1. bis 6. Schuljahr / Zyklus 1 und 2, ohne Kindergarten

 Historisches Museum

Sagen, Spuk, Pilatusdrachen
Auf einer fiktiven Bergtour der besonderen Art werden  
Gespenster, Drachen, Alpgeister und Wetterhexen lebendig. 
Sie sind alle den bekannten Luzerner Sagen um den Pilatus 
entsprungen.
→ 1. bis 6. Schuljahr / Zyklus 1 und 2, ohne Kindergarten

 Historisches Museum

TOUR 1

TOUR 2

TOUR 3
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Gwunderstunde
Neus entdecke – stuune – wärche 
Jeweils am Mittwochnachmittag widmen wir uns einem 
ausgewählten Naturthema.  
Januar: Wildtiere in der Stadt, Februar: Meerwesen und andere 
Mischwesen, März: Wachsen, April: Sauwohl, Mai: Fleischfres­
sende Pflanzen, Juni: Sand
→ Jeden Mittwoch 14.00 bis 17.00 Uhr
→ Für Menschen ab 5 Jahren, kleine Kinder in Begleitung
→ Freies Kommen und Gehen 
→ Gruppen bitte voranmelden unter: 041 228 54 11 

 Natur-Museum

Kinderkiosk
Bei verschiedenen kniffligen Kinderquiz’ mit Tablet gewinnen 
Kinder einen Taler, wenn sie genügend Punkte gesammelt 
haben. Diese Münzen können sie behalten, weiterschenken oder 
im Kinderkiosk gegen ein kleines Geschenk eintauschen. 
→ Mi / Sa / So, 14.00 – 17.00 Uhr 

 Historisches Museum

Tabletquiz
Begib Dich auf eine Entdeckungsreise durchs Museum.  
Findest du die richtige Antwort zu den kniffligen Fragen?  
Amüsant und lehrreich. 
→ Ab 3. Zyklus, Lesealter

 Historisches Museum

Suchspiele Geschichte
Oh je, wo sind die Gegenstände aus der Welt der Märchen und 
Sagen bloss hingekommen? Wenn du genau hinschaust und sie 
findest, erhältst du ein kleines Geschenk. 
→ Suchspiele: Aschenputtel, Rotkäppchen, Drache, Glühwürmchen
→ Ab 3 Jahren

 Historisches Museum

Angebote für Kinder
Bei uns gibt es viele spannende  

Angebote für Gwundernasen, Naturfans und 
Detektivinnen. Probiere sie aus!

Kinderführungen
Kurzweilig und unterhaltsam bringen die Jugendguides  
den Kindern Themen rund um Natur und Geschichte erlebnis­
reich näher. 
→ Für Kinder von 6 bis 11 Jahren, ohne Erwachsene

 Natur-Museum    Historisches Museum

Familienführungen
Die Jugendguides nehmen die ganze Familie mit in die Wunder­
welten von Geschichte und Natur.
→ Für die ganze Familie, empfohlen ab 6 Jahren

 Natur-Museum    Historisches Museum

Familienplausch
Ein spannendes Erlebnis für die ganze Familie. Die Jugendguides 
zeigen spielerisch Geschichte zum Anfassen und Mitmachen. 
→ Freies Kommen und Gehen. 
→ Für Kinder von 6 bis 11 Jahren, zusammen mit Erwachsenen 
→ Samstags oder sonntags 

 Historisches Museum

Nachts im Museum
Für Mutige und beinahe Mutige. Abendveranstaltungen im 
dunklen, manchmal unheimlichen Museum. Oder nachts im 
Museum den Ausgang suchen? Komm vorbei! 
→ Nur für Kinder von 7  bis 11 Jahren

 Natur-Museum    Historisches Museum  
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Suchspiele Natur
Schärfe deine Sinne. Wer ist wo versteckt? 
→ Kinder ab 1. Schuljahr und Familien 

 Natur-Museum

Entdeckerkoffer
Erfahre viel Interessantes zu den Themen Wald und Schnecken. 
Dein Entdeckergeist lohnt sich, du erhältst am Schluss ein 
kleines Geschenk. 
→ Ab 2. Schuljahr 

 Natur-Museum

Kinderspielecke
Eine Ecke für Kleinkinder lädt zur spielerischen Auseinander­
setzung mit der Kulturgeschichte Luzerns ein. 
→ Ab Kindergarten 

 Historisches Museum

ANGEBOT
SCHULEN

Museum Luzern bietet 
Angebote für Schulen

mit einem abwechslungsreichen  
Programm nach Lehrplan 21

Allgemein
→ Bitte Schulklassen IMMER anmelden!
→ ��Schulklassen können die Museen schon  

vor den allgemeinen Öffnungszeiten  
ab 9.00 Uhr besuchen.

→ �Der Eintritt für Schuklassen ohne 
Zusatzangebot (Führung, Theatertour etc.) 
aus dem Kanton Luzern ist kostenlos.  
Für Schulklassen aus anderen Kantonen 
gilt der Gruppeneintrittspreis,  
siehe: www.museumluzern.ch

Picknicken
→ �Zwei Räume stehen als Unterrichts- oder 

Pausenraum kostenlos zur Verfügung.  
Im Natur-Museum ist dies der Kursraum, 
im Historischen Museum das Atelier. 

→ Reservation notwendig. 

Beratung und Reservation
→ �Historisches Museum:  

Besucherdienst 041 228 54 24 oder 
vermittlung.hml@lu.ch

→ �Natur-Museum:  
Vermittlung 041 228 54 02 oder  
vermittlung.nml@lu.ch

Natur-Museum
Führungen und Workshops
Neben der Wissensvermittlung steht das Entdecken und 
Staunen über echte Felle, Schädel und Präparate im Zentrum. 
Alle Themen können als interaktive Führung (1h) oder als 
Workshop (2h = Führung + Kreativlektion) gebucht werden. 
Gerne passen wir auf Anfrage die Führungen und Workshops 
den Bedürfnissen Ihrer Klasse an.
→ Kosten Führung und Workshop unter: www.museumluzern.ch



4746ANGEBOT
SCHULEN

Der erste Besuch im Museum
Der zweistündige Workshop für neugierige und unbedarfte 
Museumsneulinge: Ihre Klasse erfährt, was ein Museum ist und 
was seine Aufgaben sind. Sie lernt eine Ausstellung des Natur-
Museums kennen, meistens die Dauerausstellung im 2. Stock  
mit den einheimischen Tieren. Im praktischen Teil basteln  
wir ein Schatzkästchen, in dem die Kinder dann ihre eigenen 
Sammelstücke versorgen können – ganz so, wie das auch  
das Museum tut.
→ Zyklus 1

Tierspuren
Wildtiere bekommt man selten zu Gesicht. Sie hinterlassen 
jedoch Spuren vielfältigster Art. Mit ein wenig detektivischem 
Gespür lässt sich deshalb so einiges über unsere heimlichen 
Waldbewohner erfahren: Wer knabbert an leckeren Zapfen und 
Nüssen, wer schläft denn da im hübschen Nest und wer hinter­
lässt die grössten Haufen? Eine Veranstaltung, die aus Wald­
spaziergängern Spürnasen macht. Im praktischen Teil giessen 
wir mit Gips Fussspuren von einheimischen Wildtieren aus.  
Die Fussspuren dürfen die Kinder mit nach Hause nehmen.
→ Zyklus 1 und 2

Waldtiere
Wer hämmert da im Wald? Wer versteckt sich wohl in dieser 
Baumhöhle? Im Ausstellungsteil Waldspaziergang nähern  
wir uns verschiedenen Waldtieren, die einen Unterschlupf in 
oder unter alten Bäumen, Baumstämmen und Altholz suchen. 
Und wozu nutzen wir Menschen das Holz der Bäume?  
Im Werkteil wird gesägt, gebohrt und geschliffen. Wir spüren 
dabei das Holz in den Händen. Aus Holzrugeli entstehen 
fantasievolle Wald-Amulette. Ab der 6. Klasse steht zusätzlich  
zu den Wald-Amuletten Schmuck aus Hirschgeweih zur  
Auswahl. Wir empfehlen, nach dem Workshop einen Wald­
besuch einzuplanen, um das Gelernte in der Natur zu vertiefen.
→ Zyklus 1 und 2

Überwintern
Zehn Herzschläge pro Minute, ein warmes Nest oder doch lieber 
in den Süden? Tiere haben eine Vielzahl faszinierender Tricks  
um Kälte, Schnee und kurze Tage zu überstehen. Der Workshop 
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thematisiert Überwinterungsstrategien von einheimischen 
Tieren, je nach Wunsch der Lehrperson können auch Pflanzen 
einbezogen werden. Gemeinsam basteln wir eine Winterland­
schaft mit Tieren, die unterschiedlich überwintern.
→ Zyklus 1 und 2

Das grosse Krabbeln
Insekten sind unglaublich wichtig, sie bestäuben die Pflanzen, 
werden sehr gern gefressen und sie sind die umfangreich­
ste Gruppe aller Lebewesen. Die farbenfrohen Schmetterlinge 
gehören dazu, wie auch die nervigen Fliegen. Wir erkunden 
anhand von echten Insektenpräparaten die Merkmale dieser 
wichtigen Tiergruppe. Und lernen einige besonders faszinieren­
de Insektenarten kennen. Gerne thematisieren wir nach 
Möglichkeit ihr Wunschinsekt. In der zweiten Lektion basteln 
wir wie von Wunderhand balancierende Schmetterlinge. 
→ Zyklus 1 und 2

Steine schleifen
Schleifen macht aus einem ganz gewöhnlichen Stein eine kleine 
Kostbarkeit. Die geschliffene Fläche fühlt sich seidig glatt an und 
erlaubt einen Blick ins Innere des Steins. Im Workshop schleift 
eine Halbklasse von Hand mithilfe von Schleifpulver Steine.  
Die andere Halbklasse erhält eine Einführung ins Thema Steine. 
Nach einer Stunde wird gewechselt. Falls die Klasse selber  
Steine zum Schleifen mitbringt: der Stein sollte etwa kinder­
faustgross sein und wenn möglich bereits eine etwas abgeflachte 
Stelle aufweisen.
→ Zyklus 2 

Ökosystem Wald
Der Wald ist und wird vom Menschen geformt. Wir diskutieren 
darüber, wie wir Menschen das Ökosystem Wald prägen,  
sei dies durch die Forstwirtschaft, den Klimawandel oder als 
Freizeitraum. In einem Rollenspiel vertiefen die Schülerin- 
nen und Schüler selbstständig das Gelernte und entwickeln 
eigene Ideen zum Umgang mit dem Wald. Wahlweise kann, 
angeleitet durch die Vermittlung, Schmuck aus Hirschgeweih 
hergestellt werden.
→ Zyklus 3 
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Tierpräparate und andere Naturobjekte zum Ausleihen
Das Natur-Museum Luzern leiht für den Gebrauch im Klassen­
zimmer auch Einzelobjekte aus seinen Sammlungen aus: 
Präparierte Säugetiere und Vögel, Insekten, Pilze und verschie­
dene Gesteine.

Historisches Museum
Theatertouren, Quiz, lebendige Geschichte erleben
Auf den professionell gespielten Theatertouren lässt sich  
die neuere und ältere Geschichte unmittelbar und mitreissend 
erleben. Die Theatertouren werden in Halbklassen besucht.  
Die andere Halbklasse löst währenddessen das zugehörige 
Tabletquiz.
→ �Kosten Theatertour Schulen Kanton Luzern  

inkl. Eintritt: CHF 3.— / Kind oder Schülerin / Schüler
→ �Kosten Theatertour Schulen andere Kantone  

inkl. Eintritt: CHF 5— / Kind oder Schülerin / Schüler 
→ �Weitere Informationen zu den Theatertouren  

finden Sie ab Seite 36 

Tabletquiz
Auf thematischen Rundgängen erforschen Lernende mit Hilfe 
eines Tablets auf spielerische Art die verschiedenen Museums­
objekte und deren Geschichte. 

Rüstungskammer oder Kleiderständer
Es stehen Rüstungen, Helme und Kleider aus verschiedenen 
Epochen zur Anprobe bereit. Mit ausführlicher Dokumenta­
tionsmappe.

Museumskoffer zum Ausleihen
Ein kleines Stück Museum direkt ins Klassenzimmer holt man 
sich mit einem Museumskoffer. Museumskoffer sind speziell 
zusammengestellte, tragbare Materialsammlungen zu bestimm­
ten Natur- und Geschichtsthemen. Weil ein originales Objekt  
im Klassenzimmer genauso ergreifend und beeindruckend sein 
kann, wie im Museum.

INFORMATIONEN

Weiteres Angebot 

Wir beraten Sie gerne!
→ Historisches Museum: 041 228 54 24
→ Natur-Museum: 041 228 54 11

Naturobjekte ausleihen
Verschiedene Tierpräparate, Steine, Fossilien oder Mineralien 
des Natur-Museums Luzern können für den schulischen 
Unterricht und für Vorträge ausgeliehen oder für kommerzielle 
Zwecke (Dekoration, Werbung etc.) gemietet werden.
→ Informationen zu den Ausleihobjekten unter: www.museumluzern.ch

Naturfunde bestimmen
Fragen Sie unsere Expertinnen und Experten! Bringen Sie Ihren 
Naturfund mit möglichst genauen Fundortangaben während  
der Öffnungszeiten zur Bestimmung vorbei oder senden Sie uns 
eine E-Mail-Anfrage. Wir versuchen, Ihnen schnellstmöglich 
eine Auskunft zu geben. Unser Bestimmungsdienst ist für die 
Bevölkerung des Kantons Luzern kostenlos. Umfangreiche 
Recherchen werden nach vorheriger Rücksprache in Rechnung 
gestellt.
→ Besucherdienst: 041 228 54 11 oder www.museumluzern.ch

Private Anlässe
Planen Sie Ihre ganz persönliche Veranstaltung? Sie können 
auswählen zwischen Führungen durch unsere Ausstellungen 
und einen Blick hinter die Kulissen der beiden Museen  
oder einer Theatertour im Historischen Museum. Geniessen  
Sie anschliessend einen feinen Apéro.  
Wir freuen uns auf Sie!



51

Museumshops
Beide Museumshops bieten ein umfangreiches Sortiment  
mit Bezug zu Natur, Umwelt und Geschichte. Wunderschöne 
Postkarten, interessante Bücher und aussergewöhnliche 
Mitbringsel – das ideale Geschenk ist sicher auch darunter.
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Kindergeburtstage
Allen Kindern mit Kinderpass bieten wir einen speziellen 
Kindergeburtstag an. Mit Theatertour oder Gwunderstunde 
mittwochs. Ein unvergessliches Erlebnis! 

Café-Bar LOKAL
Im historischen Innenhof zwischen den beiden Museen gelegen, 
ist die Café-Bar LOKAL ideal für eine Stärkung zwischendurch. 
Angeboten werden ausgewählte Getränke und frische Gerichte. 
→ �Gerne können Sie die Café-Bar LOKAL auch für Ihren individuellen Anlass 

buchen oder einige Tische reservieren. LOKAL verfügt über 34 Sitzplätze 
innen und 50 Sitzplätze im Hof (April bis Oktober).

→ www.cafe-bar-lokal.ch, info@cafe-bar-lokal.ch

Freundesvereine
Verein Freunde des Historischen Museums Luzern 
Der Verein ist ein wichtiger Botschafter für die Anliegen des 
Historischen Museums und engagiert sich vor allem für dessen 
Sammlung. Neben Ankäufen ermöglicht der Verein die wissen­
schaftliche Aufarbeitung und die Vermittlung der Sammlung.
→ �Anmeldung und Informationen unter: www.historischesmuseum.lu.ch/

Ueber_uns/Team/Verein

Verein Freunde des Natur-Museums Luzern 
Der Verein unterstützt das Natur-Museum bei der Betreuung 
seiner wertvollen Sammlungen, finanziert Ausstellungen, 
Veranstaltungen und Kurse / Exkursionen und hilft, Sammlungs­
ankäufe zu ermöglichen. Sie erhalten die museumseigenen 
Publikationen kostenlos.
→ �Anmeldung und Informationen unter:  

www.museumsverein.ch/mitglied-werden

Verein Museen Luzern
Zum Verein Museen Luzern gehören neben dem Museum 
Luzern neun öffentliche Museen in der Stadt und Agglomeration 
Luzern dazu. Sie leisten einen relevanten Kulturbeitrag und  
sind Mitglied beim Verband der Museen der Schweiz (VMS).
→ www.museenluzern.ch
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Lage Museum Luzern

Historisches Museum 
Pfistergasse 24 
6003 Luzern

Natur-Museum 
Kasernenplatz 6 
6003 Luzern

Altstadt Luzern

Reuss

Bushaltestelle
Kasernenplatz

Natur-Museum

Museum Luzern

Historisches Museum

Parkhaus 
Altstadt

Spreuerbrücke

Bahnhof Luzern → 
10 Min. zu Fuss

Nichts verpassen im Museum?
Anmeldung Newsletter
→ www.museumluzern.ch/newsletter

Newsletter für Lehrpersonen
→ www.naturmuseum.lu.ch/Schulen/Newsletter_Schulen
→ www.historischesmuseum.lu.ch/schulen

Facebook			   Instagram
@museumluzern		  @museumluzern

Öffnungszeiten

Dienstag bis Sonntag 10.00 – 17.00 Uhr
→ An Feiertagen auch montags geöffnet
→ Die Museen sind rollstuhlgängig

Eintrittspreise
→ Siehe Website: www.museumluzern.ch
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Museum Luzern 
Verwaltung 
Pfistergasse 24, 6003 Luzern
 
041 228 54 24
historischesmuseum@lu.ch 
 
041 228 54 11 
naturmuseum@lu.ch 
 
www.museumluzern.ch


